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Mitglieder ZMI 56 

Abmeldungen 19 Ende 2013 

Mitglieder LSB 48 Gummersbacher Sportschützen / 2603057 (kein e.V.) 

(seit 2020 Übernahme aus Vorjahr) 

Eintrag VR 11.01.1929 

VR Nr. 600422 www.gsv1833.de 

Vereinsgericht Köln als Gummersbacher Schützenverein von 1833 e.V. 

kein Eintrag Gummersbacher Sportschützen. 

Meisterschaften 

KM 2013 Auflage 13 Starter LG 11 Starter KK 50 m 2 Starter KK 100 m 

danach keine Tabellen auf Homepage; Kreis 091 aufgelöst 

BM 2014 Auflage 9 Starter LG 7 Starter KK 50 m 2 Starter KK 100 m 

BM 2015 Auflage 6 Starts LG 7 Starts KK 50 m 3 Starts KK 100 m 

BM 2016 Auflage 11 Starts LG 11 Starts KK 50m 

 

BM 2017 Auflage 7 Starts LG 6 Starts KK 50 m 1 Starts KK 100m 

BM 2018 Auflage 3 Starts LG 4 Starts KK 50 m 

 

BM 2019 

BM 2022 

Auflage 1 Start LG 

keine Starts 

1 Start ZiSt 

 

BM 2023 Auflage 1 Start ZiSt 

  

LVM 2017 Auflage 1 Start LG 1 Start KK 50 m 2 Starts ZiSt 

LVM 2018 Auflage 1 Start LG 1 Start KK 50m 1 AStart ZiSt 

LVM 2019 Auflage 1 Start ZiSt 

  

danach keine Starts bei LVM 

Kreisligen 

2012 Auflage 10 Starter LG 11 Starter KK 

danach keine Tabellen auf Homepage 

Bezirksligen 

2019 Auflage 6 Starter LG 6 Starter KK 

2023 Auflage 5 Starter LG 

Beweis 15:
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Nummer 

der 

Eintragung 

a) Name 

b)Sitz 

a) Allgemeine Vertretungsregelung 

b)Vertretungsberechtigte und besondere 

Vertretungsbefugnis 

a) Satzung 

b)Sonstige Rechtsverhältnisse 

a)Tag der Eintragung 

b)Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

1 a) 

Gummersbacher Schützenverein von 1833 e.V. 

b) 

Gummersbach 

a) 

Jeweils zwei Vorstandsmitglieder vertreten den Verein 

gemeinsam. 

b) 

Vorstand: 

a) 

eingetragener Verein 

Satzung vom 01.12.1928, zuletzt geändert am 16.05.2007 

a) 

27.10.2009 

Fabritius 

b) 

Tag der ersten Eintragung: 

11.01.1929 

Dieses Blatt ist zur Fortführung 

auf EDV umgeschrieben worden 

und bei gleichzeitiger Änderung 

der örtlichen Zuständigkeit an die 

Stelle des bisherigen 

Registerblattes VR 422 

Amtsgericht Gummersbach 

getreten. 

Freigegeben am 27.10.2009. 

Satzungsfassung BI. 128-133, 

175 Hb. 

Naumann, Horst, Gummersbach, *03.05.1962 

Vorstand: 

Wiesener, Udo, Gummersbach, *22.04.1960 

Vorstand: 

Schnell, Stefan, Gummersbach, *27.09.1966 

Vorstand: 

Klein, Sebastian, Gummersbach, *19.10.1977 

2 

 

b) 

Nicht mehr 

Vorstand: 

 

a) 

21.12.2017 

Raschke 

Wiesener, Udo, Gummersbach, *22.04.1960 

Nicht mehr 

Vorstand: 

Naumann, Horst, Gummersbach, *03.05.1962 

Nicht mehr 

Vorstand: 

Klein, Sebastian, Gummersbach, *19.10.1977 

Bestellt als 

Vorstand: 

Etzig, Martin, Gummersbach, *09.12.1968 

Bestellt als 

Vorstand: 

Kriesten, Andreas, Gummersbach, *01.01.1962 

Bestellt als 

Vorstand: 

Brand, Markus, Gummersbach, *01.10.1975 

3 

  

a) 

Die Mitgliederversammlung vom 08.05.2013 hat die Änderung der Satzung in § 8 

(Kommissionen) beschlossen. 

a) 

28.12.2017 

Raschke 
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Nummer 

der 

Eintragung 

a)Name 

b)Sitz 

a)Allgemeine Vertretungsregelung 

b)Vertretungsberechtigte und besondere 

Vertretungsbefugnis 

a)Satzung 

b)Sonstige Rechtsverhältnisse 

a)Tag der Eintragung 

b)Bemerkungen 

1 2 3 4 5 

    

b) 

Beschluss BI. 7 - 11 b Sdb. 

Wortlaut der Satzung BI. 19 - 25 

Sdb. 

4 

 

b) 

Nicht mehr 

Vorstand: 

Schnell, Stefan, Gummersbach, *27.09.1966 

Nicht mehr 

Vorstand: 

Etzig, Martin, Gummersbach, *09.12.1968 

Nicht mehr 

 

a) 

22.11.2019 

Raschke 

Vorstand: 

Kriesten, Andreas, Gummersbach, *01.01.1962 

Bestellt als 

Vorstand: 

Knopp, Stephan Ludwig, Gummersbach, *16.04.1973 

Bestellt als 

Vorstand: 

Frettlöh, Torsten, Gummersbach, *01.09.1972 

Bestellt als 

Vorstand: 

Häcke, Michael, Gummersbach, *31.01.1978 

5 

 

b) 

Nicht mehr 

Vorstand: 

a) 

Die Mitgliederversammlung vom 05.12.2021 hat die Änderung der Satzung in § 5 Abs. 2 

(Mitgliederversammlung) beschlossen. 

a) 

09.08.2023 

Raschke 

b) 

Beschluss BI. 61-69 Sdb. 

Wortlauit der Satzung BI. 70-76 

Sdb. 

Frettlöh, Torsten, Gummersbach, *01.09.1972 

Bestellt als 

Vorstand: 

Heinisch, Andreas, Gummersbach, *03.07.1973 



2. D. fÜr Norm,  Raesanjergen sur Kenntnis und evtl.. Steituncnnhne 
2. D. für Ner2n SoZiictah sur Kenntnis un‘fovz i, C*.olZuniAakme 

Sportasiatses dumwerebaeh 

$37 Gummersbach _____ 
12. Jan. 191P 

ge/ri 

Sah geehrte Aerreut 

7/ 1 

NIIPPM Dr. 14 V. Pabaeh. 
43$1 ffieefereeeewar, Etioketioagsner etr. 3S 

Awf Grund des Austritts dem dummerebeeher lehateendereine aus dem 
Rhein. Sehtileaenbund worden wir Ihrem NYeit. nach Aufnakue die rereine-
nummer 114 sigteition. 



Beitrittserklärung 
 

Wir erklären unseren Beitritt zum IEris•49 -  

RHEINISCHEN SCHUTZENBUND E.V. 

Verein:  
Sportschützen Gummersbach 

Genaue Anschrift:  527 Gummersbach, Hohe Strasse 25  

Vorsitzender:  
Walter Heuser

 

Unser Verein hat  40 Mitglieder. 

Wir verpflichten uns, alle Mitglieder — aktive, passive und Ehrenmitglieder — dem 

Rheinischen Schützenbund e.V. zu melden und den entsprechenden Jahresbeitrag hierfür 

zu entrichten. 

Ferner bestätigen wir, daß wir ab dem Tage der Aufnahme in den Rheinischen Schützenbund bei der 

Sporthilfe e.V. im Landessportbund Nordrhein/Westfalen, Duisburg, versichert sein wollen. 

Jahres-Versicherungsbeitrag  DMifilicpro  Mitglied 

Jahresbeitrag für den Deutschen- und Rheinischen Schützenbund DM«. pro Mitglied 

Der Jahresbeitrag gilt für das Kalenderjahr und ist auch für später eintretende Mitglieder voll 

zu entrichten. 

Die Mitgliedschaft ausscheidender Mitglieder kann nicht auf neueintretende Mitglieder über-

tragen werden. 

527 Gummersbach
Aden 

16.Februar 1967 

Unterschrifl Vereinsstempel 

Vorsitzender 



Sportschützen Gummersbach, den 29.12.1966 
Gummersbach. 

An den 

Rheinischen Schützenbund 
Erl ,dtgr. 

4000 Düsseldorf 

Betr.: Anmeldung und Aufnahmeantrag 

der Sportschützen Gummersbach—

 

Sehr geehrte Herren, 

in Anbetracht dessen, daß der Gummersbacher Schützenverein 

sich als Mitglied des Rheinischen Schützenbundes abgemeldet 

hat, besteht für die Sportschützengruppe keine Möglichkeit 

mehr, sich im Rahmen der Fachschaft aktiv zu betätigen. Wir 

haben uns deshalb entschlossen, die Gruppe "Sportschützen 

Gummersbach" selbständig ins Leben zu rufen und melden diese 

hiermit zum Rheinischen Schützenbund mit der Bitte um Aufnahme 

an. 

Falls Sie damit einverstanden sind - darüber bitten wir um 

eine kurze Mitteilung werden Vorstand und Mitglieder unter 

Verwendung der dem Gummersbacher Schützenverein übersandten 

Unterlagen in Kürze gemeldet. 

Mit Schützengruß 

Sportschützen Gummersbach 

c, 1, V. - 

7 



GUMMERSBACHER SCHEITZENVEREINe.v.VOT1 1833 

DER VORSTAND 

527 GLIMMER 

 

Sehr geehrte Herren ! 

Wir nehmen höflich Bezug auf die kürz-

 

liche Besprechung des Schützenkameraden 

Erich Roth mit Herrn Präsident Goebbels 

und bitten unseren Verein als Mitglied. 

des Rheinischen Schützenbundes mit Wir-

 

kung zum 31.d.Mts. zu streichen. 

Mit Schützengruß 

GUMMERSBACHER SCHUETZENVEREIN E.V. 

An den den 
Rheinischen Schützenbund 

4000 Düsseldorf  

Philipp-Reis-Str. 23 

(Hausmann) 
1.Vorsitzender 

 



Herrn 
Erich zoth 

0kumerelach 
Reininjhuudier Str. 10 

Ge/Gi 
27. 41. 1r)(4 

Betrifft: Litgliedschaft zur leorthilre e.V. 

Sehr geehrter Herr Roth! 

Zu unserem Erstaunen mußten wir feststellen, daß Ihr "Verein bisher keine: 

Mitgliedermeldung J.2.1 die Sporthilfe. e.V. (Yersicheru47) abgegeben hat. Wir 

bitten Sie heflich,um Mitteilung, aus welchem Grunde Ihr Verein diese Ver—

sicherung bisher nicht in Anspruch genommen hat. Durch dieees Versäumnis 

ist ihr Verein auch nicht Mitglied des Lendeasportbundes, da wir ja die 

Beiträge an Hund der Destandsaufnahme durch die Gporthilfe an den Linderl-

aportbund bezethle.n. Bevor diese Angelgenbeit nipAlt geklärt ist, knnen wir 

Ihaenleider keinen Zuschuß fer die Peschaffung von SchlePttIndan1agen 

währen. 

wir wären Ihnen elr eine baldige Aufklärung d,Inkbir. 

Kit :›chitteenErtle 

Ftheinieeher liehiltzenbund e.V. 

i. A. 



384 

3 4--
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1-4.41-ve27 

Gummersbacher 
Schützenverein e.. V, / 



Satzunpen 
des 

Rheinischen Schützenbundes e. V.  

§ 1 

Name und Sitz  

1.Der Verein führt den Namen "Rheinischer Schützenbund e. V.". Er ist in 
das Vereinsregister eingetragen und hat seinen Sitz in Düsseldorf. 

2.Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. Er verfolgt aus-
schließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. Etwaige Gewinne dür-
fen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. 

§ 2 

Zweck 

Der Zweck des Rheinischen Schützenbundes ist der freiwillige Zusammen-
schluß aller rheinischen Schützen zur Pflege des Schießsportes als 
Leibesübung und des traditionellen deutschen Schützenwesens. 

§3 
Geschäftsjahr  

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 

Erwerb der Mitgliedschaft  

1.Mitglied des Rheinischen Schützenbundes können nur werden: 
Schützenvereine, Schützenbruderschaften, Schützengesellschaften und 
Schützengilden, (fortab Vereine genannt) die den Schießsport als 
Leibesübung betreiben. 

2.Die Mitgliedschaft wird durch Aufnahme erworben. Das Aufnahmegesuch 
muß schriftlich bei dem geschäftsführenden Vorstand eingereicht werden, 
der darüber entscheidet. Gegen dessen Entscheidung steht dem Gesuch-
steller Beschwerde an den Beirat zu. 

3.Einzelpersonen, die sich um das Schützenwesen hervorragende Verdienste 
erworben haben, können durch den Beirat zu Ehrenmitgliedern ernannt 
werden. 

5 5 
Rechte und Pflichten 

1.Die Rechte der Vereine werden durch stimmberechtigte Vertreter (Dele-
gierte) ausgeübt. Jeder Verein , der den Bundesbeitrag bezahlt hat, 
hat in der Delegiertenversammlung eine Stimme. 

2. Das Stimmrecht wird durch einen. schriftlichen Bevollmächtigten ausgeübt. 
Das Stimmrecht kann nicht auf einen anderen Verein übertragen werden. 

3.Die Vereine sind verpflichtet, die Interessen des Bundes zu wahren und 
den Bundesbeitrag pünktlich zu zahlen. Solange ein Verein den Zahlungs-
verpflichtungen gegenüber dem Bund nicht nachgekommen ist, ruht sein 
Stimm- und Startrecht sowie der Versicherungsschutz. 

- 2 --
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a)dem•Präsidenten • 
b) einem 1. und 2. Stellvertreter 
c)dem. Schriftführer 
d) dem_Schatzmeister 
e) dem Vorsitzenden der Sportkommission, 

2.Der geschäftsführende Vorstand ist Vorstand im Sinne des BGB. Je zwei 
Vorstandsmitglieder, unter denen sich der Präsident oder einer sei-
ner beiden Stellvertreter befinden muß, vertreten den Bund gerichtlich 
und außergerichtlich. Die Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes 
können sich im Innenverhältnis gegenseitig vertreten. 

3. Der Präsident beruft die Sitzungen ein und leitet die VerSammlung. 
Über die .Verhandlungen ist ein Protokoll anzufertigen. 

4. Der Schatzmeister verwaltet das Vermögen des• Bundes gemeinsam mit den. 
anderen Mitgliedern des geschäftsführenden Vorstandes: 

Für ordnungsmäßige Buchführung ist Sorge zu tragen. Jährlibh hat eine 
Prüfung der Bücher durch die Kassenprüfer zu erfolgen. Alle Prüfungs-
berichte sind den Mitgliedern des geschäftsführenden VorstandeS inner-
halb von vier Wochen nach erfolgter Prüfung zuzustellen. 

5.Die Mitglieder des geSchäftsführenden Vorstandes werden von der Dele-
giertenversammlung auf die Dauer von drei Jahren gewählt. Wiederwah 
ist zulässig. Scheidet ein Vorstandsmitglied.vorzeitig aus, erfolgt 
Ersatzwahl für den Rest der Amtszeit durch den Beirat. 

Die Wahl des Präsidenten erfolgt durch Stimmzettel. Gewählt ist, wer 
mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen auf sich vereinigt. Wird 
diese Stimmenzahl nicht erreicht, erfolgt Stichwahl' zwischen den bei-
den, die die .meisten Stimmen erhalten haben, Liegt nur ein Vorschlag 
vor, entfällt die Wahl durch Stimmzettel. 

Bei der Wahl der übrigen Vorstandsmitglieder entscheidet einfache 
Stimmenmehrheit. 

6.Zur Erledigung der laufenden Bundesgeschäfte wird eine Geschäftsstelle 
mit einem Geschäftsführer eingerichtet. Der Geschäftsführer wird vom 
geschäftsführenden•Vorstand bestellt, mit der Zustimmung des Beirates. 
Der GeschäftSführer nimmt an den Sitzungen des geschäftsführenden 
Vorstandesund des BeirateS beratend teil. 

7. Zu einer Verfügung über das Bundesvermögen ist der geschäftsführende 
Vorstand nur auf Grund einer. Ermächtigung durch die Delegiertenver-
sammlung befugt, soweit es sich nicht um die Bereitstellung der lau-
fenden Ausgaben handelt. 

8.Die Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes haben das Recht, an 
allen Sitzungen der Vereine teilzunehmen. Ihnen ist auf Verlangen zu 
jedem Punkt der Tagesordnung das Wort zu erteilen 

9.Der geschäftsführende Vorstand ist für die sorgsame Verwaltung des 
Bundesvermögens verantwortlich. Jedem Mitglied des geschäftsführenden 
Vorstandes steht das Recht zu, jederzeit in die Geschäftsführung in 
allen Teilen Einsicht zu nehmen. 

Beirat  

1. Der Beirat besteht aus-

 

a)den Mitgliedern des geschäftsführenden Vorstandes 

b)den gewählten Vertretern der Bezirke. 
4 
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2. Der Beirat wird vom Präsidenten mindestens zweimal im Jahr einberufen. 
Mit der schriftlichen Einberufung, die mit einer Frist von 14 Tagen zu 
erfolgen hat, ist gleichzeitig die Tagesordnung bekanntzugeben. Der 
Beirat muß vom Präsidenten einberufen werden, wenn dieses vier Mit-
glieder des Beirates schriftlich verlangen unter Angabe des Zweckes 
und der Gründe für die Einberufung. 
Erfolgt die Einberufung nicht innerhalb von 14 Tagen nach der Antrag-
stellung, können die Antragsteller selbst den Beirat einberufen. 

3. Der Beirat ist zuständig zur 
a)Beratung des geschäftsführenden VorStandes in allen wichtigen Ange-

legenheiten, 

b)Bestellung von Sonderausschüssen zur Erledigung bestimmter Ange-
legenheiten, 

c)Erledigung aller. Bundesgeschäfte, die nicht dem geschäftsführenden 
Verstand oder der Delegiertenversammlung übertragen sind, 

d)Genehmigung der Geschäftsorünun2, für die Bundesorgane sowie von 
sonstigen Ausführungsbestimmungen, 

e)Wahl der Sportkommission und Genehmigung der von dieser vorzule-
genden Schießordnung, bzw. Änderung derselben. 

f)-Abberufung von Mitgliedern des geschäftsführenden Vorstandes oder 
Beirates,.die für den Bund nicht mehr tragbar erscheinen. In dieser 
Weise abberufenen Mitgliedern steht das Recht der Berufung ah die 
Delegiertenversammlung zu. 

g) Entscheidung über Beschwerden gegen Entscheidungen deS geschäfts-
führenden Vorstandes, 

b) Wahl des Festortes für das Bundesschießen. 

4. Bei.Beschlußfassung des Beirates entscheidet einfache Stimmenmehrheit. 
Über:die Sitzungen ist ein Protokoll anzufertigen und vom Präsidenten, 
und Schriftführer zu unterschreiben. 

§ 11 

Delegiertenversammlung  

1. Die Delegiertenversammlung ist das oberste Bundesorgan . Sie tritt jänr-
lich einmal in den ersten drei Monaten des Geschäftsjahres zusammen und 
wird vom Präsidenten einberufen unter Bekanntgabe der Tagesordnung und 
unter-Einhaltung einer Frist von 30 Tagen. 

2. Die Delegiertenversammlung besteht aus 

a)den Mitgliedern des Beirates 

b)den gewählten Delegierten der Vereine gemäß § 5 Abs. 
3. Die Delegiertenversammlung ist zuständig für 

a)die Wahl und die Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes 

b)die Wahl von zwei Rechnungsprüfern, 

c)die Festsetzung des Bundesbeitrages 

d)Genehmigung des vom. Schatzmeister. vorzulegenden Haushaltplanes, 

e)Satzungsänderungen 

f)An- und Verkauf von Grundstücken und Belehnung von solchen, 

g)Auflösung des Rheinischen Schützenbundes. 
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4.Die Delegiertenversammlung wird vom Präsidenten geleitet. über den Ver-
lauf der Verhandlungen ist ein Protokoll anzufertigen und vom Präsi-
denten und Schriftführer zu unterzeichnen. 

5.Eine außerordentliche Delegiertenversammlung muß einberufen werden, 
wenn das Interesse des Bundes es erfordert, oder wenn die Hälfte der 
Mitglieder des Beirates, oder ein Drittel der stimmberechtigten Dele-
gierten es schriftlich unter Angabe von Zweck und Gründen verlangt. 

6.Anträge zur Delegiertenversammlung müssen mindestens zwei Wochen vor-
her bei der Geschäftsstelle eingereicht und von dieser dem Beirat mit-
geteilt werden. Bei verspäteter Einreichung entscheidet die Versamm-
lung über die Zulassung. 

7.Satzungsänderungen aus steuerrechtlichen Gründen können vom Vorstand 
vorgenommen werden. 

§ 12 

Sportkommission 

Die Sportkommission besteht aus dem von der Delegiertenversammlung ge-
wählten Landessportleiter als Vorsitzenden, dem Landesjugendwart und 
den von den Bezirken gewählten Bezirkssportwarten. 

§ 13 
Abstimmungen  

1. Bei Abstimmungen soll Einstimmigkeit angestrebt werden n Grundsätzlich 
entscheidet einfache Stimmenmehrheit. Stimmengleichheit gilt als Ab-
lehnung. 

2. Stimmberechtigt in der Delegiertenversammlung sind 

a)die Delegierten der Vereine ( § 5 Abs. 1 ), 
b)die Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes und des Beirates. 

3. Bei Satzungsänderungen oder bei Beschlußfassung über die Auflösung des 
Bundes ist eine Dreiviertelmehrheit der anwesenden Stimmberechtigten 
erforderlich. 

114 

Ehrenamtliche Tätigkeit 

Die Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes und des Beirates üben 
ihre Tätigkeit für den Bund ehrenamtlich aus. Lediglich im Interesse 
des Bundes entstandene Reisekosten und Tagegelder werden bezahlt. Keine 
Person darf durch unverhältnismäßig hohe Verwaltungskosten bevorzugt 
werden. 

§ 15 

Auflösung  

Im Falle der Auflösung des Rheinischen Schützenbundes ist das ge-
samte Vermögen für schießsportliche Zwecke zu verwenden. 

- 6 - 
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JuQ. endordnung 

1. Mitgliedschaft  

Die Jugendordnung umfaßt alle Jugendlichen, die den Mitgliedsvereinen 
des Rheinischen Schützenbundes angeschlossen sind. 

2. Zweck und Ziel  

Schulungs- und Erziehungsmittel ist die Ausübung des Sportes als Leibes-
erziehung. Leistungsstreben im fairen Wettkampf und die Freude am 
wachsenden Können soll der Leitgedanke sein. 

Die Jugend erstrebt die Erhaltung und Belebung folgender althergebrach-
ter Schützenideale: 

Gemeinschaftssinn, opferwillige Kameradschaft und Treue zu Volk und Hei-
mat. Sie tritt für die Hebung der Volksgesundheit ein und fördert die 
Zusammenarbeit mit anderen Jugendverbänden und die Begegnung mit aus-
ländischer Jugend auf freiheitlich, demokratischer Grundlage. 

Eine Bindung an Parteien und Konfessionen ist ausgeschlossen. 

3. Organe  

Für die Jugend des Rheinischen Schützenbundes ist die Gliederung des 
Bundes in Bezirke und Kreise maßgebend. 

Als ehrenamtliche Organe gelten 

a)die Jugend-Delegiertenversammlung 

b) der Jugendausschuß. 

Die Jugend-Delegiertenversammlung setzt sich aus den Jugendwarten der 
Kreise und dem JugendE.usschuß zusammen und ist jährlich wenigstens 
einmal einzuberufen. 
Jedes Mitglied hat eine Stimme, die nicht übertragbar ist. 

Der Jugendausschuss besteht aus dem Landesjugendwart, der Mitglied des 
Gesamtvorstandes des Rheinischen Schützenbundes ist, und den Bezirks-
jugendwarten. 

4. Finanzen 
Der Jugendausschuss erledigt alle anfallenden Arbeiten und arbeitet 
Vorschlüge für die Verwendung der im Haushaltetat eingesetzten Mittel 
für die Jugend aus. Alle Beschlüsse bedürfen der Genehmigung des ge-
schäftsführenden Vorstandes des Rheinischen Schützenbundes 

5. Im übrigen gelten die Satzungen und die Geschäfts- und Finanzordnung 
des Rheinischen Schützenhundes. 

Delegiertentag am 10. März 1963 

" til./ y,,,„\, 1 4 9/1 
Y 4J 

Wilhelm Buchholz 

Präsident Schriftführer 



info@rsb2020.de 

Von: info@rsb2020.de 

Gesendet: Mittwoch, 25. Oktober 2023 08:58 

An: 'Sportschuetzen@gsv1833.de' 

Betreff: Faire Mitgliedschaft 

Anlagen: 09 1 04 Faire Mitgliedschaft_Gummersbacher Sportschützen.pdf 

Sehr geehrter Herr Stiletto, 

anbei erhalten Sie ein Anschreiben unseres Präsidiumsmitglieds Frau Hilde Mehlkopf. 

Mit freundlichen Grüßen 

Franziska Düx 
Sachbearbeiterin 

Rheinischer Schützenbund e. V. 1872 
Am Förstchens Busch 2 B, 42799 Leichlingen 
Telefon: (02175) 1692-0 ; Telefax: (02175) 1692-29 
E-Mail: info@rsb2020.de — Homepage: www.rsb2020.de 

Anmeldung RSB-Newsletter: 
Interesse an aktuellen Neuigkeiten aus dem Schützenwesen, Anmeldemöglichkeiten und Veranstaltungen des 
Rheinischen Schützenbundes e.V.? Dann abonnieren Sie doch ganz einfach unseren wöchentlichen RSB-Newsletter. 
Zum Anmeldelink gelangen Sie über die Fußzeile unserer Homepage mit diesem Link. 

Bankverbindung: Kreissparkasse Köln (IBAN: DE46 3705 0299 0371 5508 10; BIC: COKSDE33) Steuernummer 230/5724/2521- Vereinsregister Amtsgericht Köln: 

VR 401903 

Vorstand § 26 BGB: Präsident: N.N; Vizepräsidenten: Achim Veelmann, Joachim Mehlkopf, N.N.; Vizepräsident Tradition und Brauchtum: Eckhard Wilms; 

Landesschatzmeister: Egon Beckmann; Landessportleiter: Norbert Zimmermann; Landesjustiziar: Robert van Eisern; Landesjugendleiter: Stephan Oesterbeck; 

Landesgleichstellungsbeauftragte: Hildegard Mehlkopf; Landesbildungsbeauftragter: Volker Nehmke 

Diese E-Mail enthält vertrauliche und/oder rechtlich geschützte Informationen. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind oder diese E-Mail irrtümlich erhalten 

haben, informieren Sie bitte sofort den Absender und vernichten Sie diese E-Mail. Das unerlaubte Kopieren sowie die unbefugte Weitergabe dieser E-Mail ist 

nicht gestattet. 

This e-mail may contain confidential and/or privileged information. if you are not the intended recipient (or have received this email in error) please notify the 

sender immediately and destroy this email. Any unauthorised copying, disclosure or distribution of the material in this email is strictly forbidden. 
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Rheinischer Schützenbund e.V. 1872 
 

 

Rhein. Schützenbund • Ani Förstchens Busch 2 b • 42799 Leichlincien 

Gummersbacher Sportschützen (09104) 
Herrn Michael Stiletto 

E-Mail:  Sportschuetzenegsv1833.de 

Ansprechpartner: Franziska Düx 
Funktion: Sachbearbeiterin 

Telefon: 02175 1692-0 
Telefax: 02175 1692-29 
E-Mail: duex@rsb2020.de 

Internet www.rsb2020.de 

Datum: 25.10.2023 

Faire Mitgliedschaft 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

laut § 4 der Satzung des Rheinischen Schützenbundes können nur gemeinnützige, ins Vereinsregister eingetragene 
Schützen-, Schießsport- und Bogenvereine Mitglied sein. 

Bei Einsicht Ihrer Daten in der ZMI-Datenbank stellten wir fest, dass Sie diese Kriterien nicht erfüllen. 
Da kein Eintrag Ihres Vereins ins Vereinsregister vorgenommen wurde, bitten wir Sie um Übersendung des Freistel-
lungsbescheides zur Körperschaftssteuer von Ihrem Finanzamt. Dieser Nachweis ist wichtig, da der im Mitglieds-
beitrag enthaltene Versicherungsschutz nur bei Gemeinnützigkeit gewährt wird. 

Wir bitten um Übersendung bis zum 15.11.2023. 

Bei Rückfragen kontaktieren Sie bitte unser Präsidiumsmitglied, Frau Hilde Mehlkopf (info@rsb2020.de) 

Mit freundlichen Grüßen 

i. A. Franziska Düx 
Sachbearbeiterin 

Rheinischer Schützenbund e.V. Telefon 02175 1692-0 Kreissparkasse Köln Vereinsregister 
Am Förstchens Busch 2 b Telefax 02175 1692-29 IBAN DE46 3705 0299 0371 5508 10 Amtsgericht Köln 
42799 Leichlingen info@rsb2020.de 

www.rsb2020.de 
BIC COKSDE33XXX 
Steuer-Nr. 230/5724/2521 

VR 401903 

Vorstand § 26 BGB: Präsident N.N.; Vizepräsidenten: Achim Veelmann, Joachim Mehtkopt, Jürgen Treppmann.; Vizepräsident Tradition und Brauchtum: Eckhard Wes; Landesschatzmeister Egon Beckmann; Landessportleiten 
Norbert Zimmermann; Landesjustiziar Robert van Eisern; Landesjugendleiter Stephan Gesterbeck; Landesgleichstellungsbeauftragte: Hildegard Mehlkopf; Landesbildungsbeauftragter Volker Nehmke 
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